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KARST, HÖHLEN, NATUR-
UND UMWELTSCHUTZ 

Ein neues Höhlengebiet in den Karnischen Alpen 
unweit der italienisch-österreichischen Grenze 

Beim „VII Convcgno Regionale di Speleologia del Friuli-Venezia Giulia", der an­
fangs November 1985 in Gorizia (Görz) abgehalten worden ist, legte Gianni BENE-
DETTI einen Bericht („Nota preliminarc sulle esplorazioni in una nuova area carsica 
del Friuli-Venezia Giulia") vor, der es verdient, besonders gewürdigt zu werden. Es han­
delt sich um Forschungserfolge zwischen dem Monte Cavallo di Pontebba — dem Rols-
kofel — und dem Altipiano della Creta di Rio Secco. Die letztgenannte Hochfläche liegt 
zwischen der Creta di Rio Secco, einem Gipfel der Karnischen Alpen südlich der Staats­
grenze Italiens gegen Österreich, und dem nordwestlich davon sich erhebenden Trogko­
fel. Sowohl der Trogkofel wie auch der Roßkofel werden von der Staatsgrenze direkt ge-
quert. 

In diesem Höhlengebiet waren bisher unter anderem die 192 Meter tiefe Crotta Sil­
vio Polidori (Kat.-Nr. 478 Fr), die 1958 erforscht wurde, und die 1965 vermessene Grotta 
di Attila (Kat.-Nr. 502 Fr) bekannt. Nun haben neue Forschungen im Sommer und 
Herbst 1985 zu überraschenden, geradezu als sensationell zu bezeichnenden Entdeckun­
gen geführt. 

In mehreren Fahrten zwischen Mai und August 1985 wurde der Klondike-Schacht 
(„Abisso Klondike") erforscht und vermessen. Der Einstieg liegt in 2130 Meter Höhe; der 
von G . BENEDETT1, G. C E C C O N E , G. C A V A und A. MOSETT1 gezeichnete Plan 
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weist eine Gesamtlänge von 3 Kilometern bei einem Gesamthöhenunterschied von 
690 in ( + 13 in, -677 m) auf; der Abstieg zu den tiefsten Teilen der Höhle erfolgt über 
zahlreiche, eher niedrige Schachtstuten — die höchsten erstrecken sich lediglich über 36 
und -Kl Meter. 

Mehrere Vorstöße zwischen dem 21. Juli und dem 5. September 1985 waren dem 
ebenfalls neu entdeckten „Albisso degli Incubi" gewidmet. Der Plan dieser Höhle wurde 
von G. BENEDETTI , A. DORATTI , A. MOSETT1 und G. BUSETTI verfaßt. Diese 
Höhle besitzt zwei Eingänge, und zwar in 2015 und in 2019 Meter Seehöhe. Nur ein In-
nenschacht weist 37 Meter Höhe auf, alle anderen Stuten sind weniger als 17 Meter hoch. 
Bisher wurde eine Gesamttiefe von 318 Metern bei 1300 Meter Gesamtlänge erreicht. 

Die Pläne beider Großhöhlen lagen bei der Regionalkontcrcnz der Höhlenforscher 
der Region Priaul-Juli.seh-Venetien in Görz im Novellier 1985 zur Einsichtnahme auf. 
Die neuen Forscliungergcbnissc verdienen vor allem deshalb Beachtung, weil das Höh-
lengebiet auf italienischem Boden unmittelbai .in das derzeit in Erweiterung begriffene 
(und aus Naturschiitzgrünclen heftig umstrittene) österreichische Skizentrum „Naßfeld" 
anschliefst. Das bereits in Ausführung begriffene und mit großem finanziellem Einv.il/ in 
Angriff genommene Ausbauprojekt. das mit beträchtlichen (und unverzeihlichen) Ge-
ländekorrekturen und Lindsehaftsvcrändcrungcii in einem geologisch sehr kompliziert 
aufgebauten und einzigartigen Gebiet verbunden ist, sieht in einer zweiten Ausbaiipliasc1 

den Bau einer Seilschwebebahn westlich des Naßfeldpasses (Passo Prainollo) auf den 
Gipfel des Rolskolel vor. Soweit dem Verfasser bekannt ist, fehlt auf österreichischer Sei­
te bisher eine umfassende Bearbeitung aller k.irst- und höhlenkuiidlicheii Aspekte; die 
aktuellen speläologischen Erfolge unmittelbar jenseits der Staatsgrenze beweisen nach­
drücklich das Vorhandensein einer tiefgreifenden Verkarstimg und eines Karstwasserkör­
pers, dessen Zusammenhänge mit (Karst-) Quellaustritten (sei es auf italienischer oder 
auf österreichischer Seite) noch völlig unklar sein dürften. Die frage möglicher Auswir­
kungen des Vollausbaues des Skizentrums in Kärnten — nicht nur auf das Landschafts-
biid und die Abflußverhältnisse an der Oberlläclic, sondern aul die Karstwässer und die 
Wasserqualitäl der aus dem Karslwasserkörper gespeisten Quellen — scheint bisher aus 
karstkiindlichei Sicht nicht einmal gestellt und in den Projekten dementsprechend weder 
erwähnt noch berücksichtigt worden zu sein. 

Dr. Hubert Trimmet (Wien) 

INTERNATIONALE FACHBUCHHANDLUNG 
FÜR SPELÄOLOGIE 

Spezialausrüstcr für Höhlenforscher 

BITTE F O R D E R N SIE U N S E R E K A T A L O G E AN!!! 

10 

© Verband Österreichischer Höhlenforscher, download unter www.biologiezentrum.at

http://Priaul-Juli.se
http://Einv.il/


ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Die Höhle

Jahr/Year: 1986

Band/Volume: 037

Autor(en)/Author(s): Trimmel Hubert

Artikel/Article: Karst, Höhlen, Natur- und Umweltschutz - Ein neues
Höhlengebiet in den Karnischen Alpen unweit der italienisch-österreichischen
Grenze 9-10

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=6645
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=33028
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=133936

